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Pressemitteilung 08/06 

Lüneburg hat gewählt. New Culture gewinnen den lunatic Bandcontest und werden 
das Open-Air Festival 2006 eröffnen!

Musikalisches Aufgebot und einmaliges Vorverkaufsspecial sorgten für eine ausverkaufte 
WunderBar und ausgelassene Stimmung!

Lüneburg, 24. April 2006. Aus rund einhundert Bewerbern qualifizierten sich sechs Bands 
für den lunatic Bandcontest. Die Musiker, die aus unterschiedlichsten Ecken Deutschlands 
anreisten, lieferten den Lüneburger Musikbegeisterten am letzten Freitag, dem 21. April, 
ein spannendes Musikbattle in der WunderBar. Atemberaubende Stimmung in restlos 
ausverkauftem Haus trieb alle Bands zu Höchstleistungen an.
New Culture boten dem Publikum ein höchst explosives Musik-Erlebnis, das mit 
ungewöhnlich rockigem Reggaesound, vermischt mit jazzigen Kompositionen, groovigem 
Ska sowie HipHop- und Soulbeats die Menge zum Kochen brachte. Lüneburg hat 
entschieden: Die sympathischen Jungs aus Iserlohn werden sich am 15. Juli 2006 der 
Herausforderung stellen, das lunatic Festival zu eröffnen und sich neben den Bands 
Blumentopf, The Toasters, Nosliw, Les Babacools und den Ohrbooten auf der Bühne 
beweisen!
Über einen zweiten Platz freute sich die Band Mission to Mars aus Hamm. Auch die drei 
„Hammer“ waren überwältigt von der Begeisterung, die ihnen die brodelnde Menge 
entgegen brachte. Stolz auf einen dritten Platz zeigten sich Indica aus Hamburg, die die 
Lüneburger Rockfans sofort auf ihrer Seite hatten. Auf den weiteren Plätzen tummelten 
sich die Bands Rafiki, die 121 Crew und die 56 Soundboys. 

Neben der Entscheidung, wer dieses Jahr Opener des lunatic Festivals wird, sorgte ein 
weiteres Special für große Aufregung: Mit dem nun endgültig kompletten Festival Line-Up 
fiel auch der Startschuss für den Vorverkauf. Ein limitiertes Kontingent von 200 Festival-
tickets für nur 10 Euro ging weg wie „warme Semmeln“!

Der offizielle Vorverkauf startet am 1. Mai mit je 15 Euro pro Festivalticket und 6 Euro für 
die Aftershow-Party. Neben der Landeszeitung als Vorverkaufsstelle sind die Tickets auch 
an insgesamt sechs Verkaufstellen auf dem Uni-Campus und am Uni-Standort Rotes Feld, 
sowie unter www.kartenhaus.de und unter www.tickettrickser.de erhältlich.

Weitere Infos zum lunatic Festival und dem diesjährigen Line-Up, sowie die Fotos vom 
Bandcontest gibt es unter www.lunatic-festival.de

Wir freuen uns über ein Belegexemplar!


